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Citrusbockkäfer

In Berlin ist ein gefährlicher Schädling aufgetreten, der aus Asien stammt und langsam in Deutschland 

Fuß fasst. Dabei handelt es sich um den Citrusbockkäfer. Das ist ein schwarzer, 4 cm langer Käfer 

mit langen dicken Fühlern und weißen Punkten. Er wurde vor allem über Fächerahorn aus Discount-

Märkten eingeführt, und befällt vor allem Ahorn, aber auch Platane, Birke, Hainbuche, Buche, 

Kastanie, Obstbäume einschließlich Apfel und Kirsche sowie Ziergehölze und Zitruspflanzen. 

Charakteristisch sind große Bohrlöcher im Holz, auch wenn ein Baum plötzlich abstirbt, kann das am 

Citrusbockkäfer liegen. Wer einen Käfer oder auch ein Bohrloch an einem Gehölz gefunden hat, 

meldet das unbedingt an das Pflanzenschutzamt. Ein Zettel mit der Beschreibung des Käfers und 

der Adresse des Pflanzenschutzamts liegt hier aus und kann mitgenommen werden.

Gehölze für den Kleingarten

Herbstzeit ist Pflanzzeit, deshalb möchte ich einen kurzen Überblick über für den Kleingarten 

geeignete und ungeeignete Gehölze verschaffen.

Gut geeignete Gehölze

§ Obstgehölze (Busch oder maximal Halbstamm)

§ Darüber hinaus: Ziergehölze, die schön sind und auch noch der Umwelt dienen 

(Bienennährweide und Früchte)

§ Felsenbirne (schöner Zierbusch, toller Kupferfarbener Austrieb, weiße Blüte, kleine essbare 

Früchte, schöne Herbstfärbung, schöner Habitus auch im Winter

§ Schlehe

§ Wildrosen

§ Sommerflieder, Deutzie, Berberitze, Flieder, Kolkwitzie, Magnolie, Mahonie, 

Perückenstrauch, Scheinquitte, Schneeball, Weigelie, Zierkirsche, Zierpflaume, 

Zierapfel (die kann man übrigens essen oder als Marmelade verarbeiten)

Verbotene Pflanzen

Goldregen, Tollkirsche, Seidelbast

Wenig empfehlenswert

Eibe und Efeu

Nicht zugelassen sind

Walnuss, Weißdorn, Rotdorn, Waldbäume allgemein, einige Wacholdersorten (Winterwirt für den 

Birnengitterrost, am besten entfernen)

Baumschnitt

Herbstzeit ist auch Schnittzeit für die meisten Gehölze, so vor allem der Obstgehölze und vieler 

Ziersträucher. Hier ist Vorsicht bei den Frühjahrsblühern geboten, die am zweijährigen Holz, also am 

Holz des Vorjahres blühen. Das erkennt Ihr daran, dass sie vor dem Blattaustrieb blühen. Wenn Ihr 

diese Sträucher jetzt schneidet, entfernt Ihr viele Blütenknospen, und die Sträucher blühen nicht mehr 

so üppig im Frühjahr. Diese Sträucher schneidet man deshalb erst direkt nach der Blüte im 

nächsten Jahr (z.B. Forsythia, Ranunkelstrauch, Kolkwitzie, Mandelbäumchen).

Sommerblüher wie Sommerflieder oder Rosen kann man aber jetzt schon schneiden, da sie an den 

neuen einjährigen Trieben blühen.



Winterschutz der Lauben

§ Wasserleitung und Wasseruhr. Diese Anlagen müssen vor Frost geschützt werden, indem wir 

sie entwässern, alle Hähne aufdrehen, die Schrauben an den Eckventilen lösen, so dass 

Restwasser entweichen kann; die Wasseruhr einpacken.

§ Eventuell Frostwächter daneben stellen

§ Wichtig: auch an den Toilettensyphon und Boiler denken, ausleeren, sonst platzen sie


